
Mit gnadigster Erlaubniß
wird

heute Donnerstag den «8. Jänner i»oZ
von der

deutschen Schauspieler-Gesellschaft
aufgeführt:

Mf BcnWH,

oder:

Die Verschwörung auf KamlschM.
Ein großes Schauspiel in fünf Aufzüssen von Kotzebue.

(Mit einer neuen Dekoration.)

Personen:
Der Gouverneur, ....... Herr Keer.
Afanasia, seine Tochter, ...... Mad lüdcrs.
Der Hettmann der Kosaken, ..... Herr Fcrersen.
Teodora, Afanasias Mädchen, ..... Mad. Kiel
Graf Benjowsky, l...... Herr Pappel.
Crustiew, t....... Herr Lav.
Etepanoff, i m„scbworne. ' ' ' «. <^.
Kudrin, s ^er,cr,worne. ^ ^ . ^,- Kiel.
Baturin, .......perr Bayer.
Fpasili, 1...... Herr RicKt«r.
Ts!>ulosnikoff, ein Schissskapitän, . . 5 . . Herr Müller.
Griqori, sein?)esse, ...... Herr Da'm.
Kasarinoff, ein Kaufmann, ..... Herr Bucbard.
„ «,. . «> ^ «^lt^..... ^ieannette Rappel.
Zwey Kmder von Kasarmoff) . . . . 7^^^ Müller.
Die Ordonnanz des Herzogs, ..... Herr Dickmann.
Ein Korporal,....... Herr Wellner.
Mehrere Velschworne. Wache.

Zweites Debüt des Herrn Eberhard als Stepanoff.

Vierte Vorstellung im vierten Abonnement.

Die Direktion sucht einige Rollenschreiber;sie können gleich Arbeit finden.

Die Cinaangsaelder sind:
Parquet 4« sibr. — Loge zn sibr. — Gallerie 15 stbr. >» Parterre lv stbr.

Billets sind nur an dem Tage gültig, an welchem sie gelößl werden.
Kinder zahlen auf die zwei ersten Plätze die Hälfte.

Die iBillets sind beim Kassier Prinz auf der Bcrgersiraße zu haben.

Der Anfang ist präcise halb 6, das Ende halb h Uhr. ,

Gedruckt >n,«Be««m«n'ichtN Vuchtzcuckerei.
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